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Ein Theaterstück über HIV & AIDS für Hamburger Schulen
(ab der 10. Klasse)

Präsentiert von der



HIV & AIDS

I WILL SURVIVE von Raoul Biltgen

„Ich habe nichts gesagt. Ich habe geschwiegen.  
Wahrscheinlich schweigen die meisten erst einmal bei dieser 

Nachricht. Die großen Ausbrüche, wie man sie aus dem  
Fernseher kennt, entsprechen nicht der  

Wahrheit, nicht in dem Moment. Später ja, nicht da.“

Aufführung: vormittags oder abends, kostenfrei für die Schule
Dauer: 75 Minuten ohne Pause

Voraussetzungen: Schüler mit Vorkenntnissen zu HIV / AIDS 
ab Klasse 10, für 200 bis 300 Personen

Ausstattung in der Schule: Aula/ Pausenhalle mit Bühne,  
Ton- und Lichtanlage, Leinwand, Tisch und Stuhl

Vorbereitungen: mindestens 1 Tag vor der Aufführung, 
4 Stunden Vorbereitungszeit in der Aula für den Schauspieler

 
Anmeldung:
Michael Stich Stiftung, Magdalenenstraße 42- 43,
Tel. 040/ 357 11 320, Fax  040/ 357 11 321,  
info@michael-stich-stiftung.de, www.michael-stich-stiftung.de

Der Held des Stückes, Martin Rehbein,  
ist HIV infiziert. Er reist von Stadt zu  
Stadt und hält Vorträge über seine  
Erkrankung. Er erzählt, wie er sich  
infiziert hat, wie er gelernt hat, damit  
zu leben und daran zu sterben.  
Er will aufklären und damit Leben retten. 
Er lebt vom eigenen Sterben.

Ein „professioneller AIDS-Kranker“ auf 
Tour. Martin Rehbein ist ein Held unserer 
Zeit: Er ist sympathisch, kraftvoll, lässt  
sich nicht unterkriegen. 

Er lebt. Er liebt. 
Aber er hat ein Geheimnis…

Mit Michael Wanker als Martin Rehbein
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„I will survive“ von Raoul Biltgen ist eine 
Eigenproduktion des Schauspielers  
Michael Wanker in Zusammenarbeit mit 
dem Regisseur Peter Woy sowie der  
Grafikerin und Fotografin Cynthia Schmidt.


